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WIEN. Matthias Baldermann, 
Präsident des FMK, Forum Mo-
bilkommunikation sowie CTO 
von Hutchison Drei Austria 
GmbH, und Margit Kropik, Ge-
schäftsführerin des FMK, be-
richteten über das vergangene 
Jahr 2021 und über aktuelle 
Themen in der Mobilfunkindus-
trie. Zum Stichtag 31.12.2021 be-
fanden sich in Österreich exakt 
20.811.522 aktive SIM-Karten 

im Umlauf. Das bedeutet, dass 
die Anzahl der SIM-Karten ge-
genüber dem Vorjahr um etwa 
2,6 Mio. weiter zugelegt hat. Der 
große Treiber ist die Maschi-
nenkommunikation: Von den 
rund 21 Mio. SIM-Karten sind 
rund 8,5 Mio. reine Machine-to-
Machine-Karten. Auch habe das 
Homeschooling mit SIM-Karten 
in Tablets und Laptops zum wei-
teren Wachstum beigetragen.

Der Trend zu mehr Home-
office spiegele sich in den Ge-
sprächsminuten wider: Wäh-
rend im „Jahr der Lockdowns“ 
ein einsamer Rekord von  
29,1 Mrd. min mobilem Tele-
fonieren erreicht wurde, sei 
auch 2021 mit 25,2 Mrd. mobil 
telefonierter Gesprächsminu-
ten bemerkenswert. Außerdem 
sei es eine Tatsache, dass der 
Festnetz-Telefonanschluss im 

privaten Bereich keine große 
Rolle mehr spiele, so das FMK-
Führungsduo.

Das via Mobilfunknetze über-
tragene Datenvolumen betrug 
2021 3,824 Mrd. GB. Das ist nicht 
nur um eine Mrd. mehr als 2020, 
sondern rund 90-mal so viel wie 
vor zehn Jahren, also vor der 
Einführung von LTE. 2022 werde 
das übertragene Datenvolumen 
laut FMK den Faktor 100 gegen-
über 2012 deutlich überschrei-
ten. 

Damit sei aber auch klar, dass 
die Einführung von 5G nicht nur 
technisch neue Möglichkeiten 
bringt, sondern auch aus Kapa-
zitätsgründen eine Notwendig-
keit ist. 

Apropos 5G
Seit 2007 führen unabhängige 
Institute im Auftrag des FMK 
Mobilfunkmessungen durch. 
Nun wurde der Frage nachge-
gangen, ob 5G-Funk tatsächlich 
höhere Immissionen aufweist. 

Die Ergebnisse zeigen, dass 
auch mit 5G die geltenden 
Grenzwerte erheblich unter-
schritten werden. Selbst die 
höchste Immission an einem 
Messpunkt lag bei weniger als 
ein Prozent der Personenschutz-
grenzwerte; die durchschnittli-
che Gesamtimmission aller 71 
Messorte betrug 0,05 %. (hk)

GRAZ/PORTO. Ab sofort verfü-
gen die international tätigen 
Grazer Software- und UX-Exper-
tinnen und Experten von Park-
side Interactive – neben dem 
Headquarter in Graz und Büros 
in Wien und Linz – über eine 
Niederlassung in Portugal. Dor-
tiger Managing Director ist Pao-
lo Moura. „Unser Ziel ist es, un-
sere Kundschaft bestmöglich bei 
ihren Digitalisierungsprozessen 

zu unterstützen. Dabei wird uns 
der neue Standort – gerade in 
Hinblick auf die unterschiedli-
chen Zeitzonen – bei internati-
onalen Projekten sehr helfen“, 
sagt Parkside-CEO Christoph 
Platzer. Denn neben heimischen 
Konzernen gehören auch inter-
nationale Tech-Giganten und 
innovative Silicon Valley-Unter-
nehmen zum Kundenstock von 
Parkside Interactive. (hk) Parkside Interactivo-CEO Ch. Platzer und P. Moura, Managing Director Porto.
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Connectivity rules
Das FMK präsentierte kräftig gestiegene Verkehrsdaten 
für 2021 und die erste österreichweite 5G-Messreihe.

Auf Expansionskurs
Parkside Interactive eröffnet Standort in Portugal.

Das FMK-Führungsduo Margit Kropik und Matthias Baldermann informierten über die heimische Mobilfunkindustrie.
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